
Schulinterner Lehrplan Kunst

Elisabeth-von-Thüringen-Gymnasium

Sekundarstufe I

Klasse 7

Thema des 2. Unterrichtsvorhabens in der Jahrgangsstufe 7
„Dem Ich auf der Spur“ – Ein Ich bildnerisch suchen, erfinden und inszenieren

Zeitbedarf geplant: ein Halbjahr

tatsächlich: nach Erprobung

Klasse/ Kursart:

Verortung des UV in der JgSt.  
7 : ⌧1. Hj.       � 2. Hj.

Inhaltliche Schwerpunkte

- IF 1 Schwerpunkt: Fläche, Raum, Farbe

- IF 2 Schwerpunkt: Bildstrategien, Personale/Soziokulturelle 

Bedingungen

- IF 3 Schwerpunkt: Grafik/ Malerei, Fotografie, Plastik: 

Dokumentation, Expression

Festlegung der Kompetenzen
(obligatorisch festgeschrieben im KLP WP II Sek. I Gymnasium)

Übergeordnete Kompetenzen
Kompetenzbereich Produktion
Die Schülerinnen und Schüler

• gestalten Bilder funktionsbezogen auf der Grundlage elementarer Kenntnisse über bildnerische Mittel und deren 

Wirkungszusammenhänge,

• entwickeln bildnerische Ideen auf der Grundlage von Anschauung, Erfahrung und Imagination bezogen auf eine 

leitgebende Fragestellung

• bewerten Arbeitsprozesse, bildnerische Verfahren und (Zwischen-)Produkte im Hinblick auf ihre 

Einsatzmöglichkeiten im Kontext von Form-Inhalt-Gefügen,

Kompetenzbereich Rezeption 
Die Schülerinnen und Schüler

• analysieren eigene und fremde Bilder angeleitet in Bezug auf grundlegende Aspekte,

• begründen einfache Deutungsansätze zu Bildern bezogen auf angeleitete und selbstentwickelte Fragestellungen,

• bewerten die Übertragbarkeit der Ergebnisse aspektgeleiteter Rezeption im Hinblick auf eigene 

funktionsbezogene Gestaltungsprozesse und -produkte.



• IF 1: Bildgestaltung
Kompetenzbereich Produktion
Die Schülerinnen und Schüler

• erproben und erläutern Mittel der Flächenorganisation (Ordnungsprinzipien wie Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, Richtungsbezüge) – auch mit digitalen Bildbearbeitungsprogrammen – als Mittel der 

gezielten Bildaussage,

• entwerfen Räumlichkeit und Plastizität illusionierende Bildlösungen durch die zielgerichtete Verwendung von 

Mitteln der Raumdarstellung (Höhenlage, Überdeckung, Maßstabperspektive, Parallelperspektive sowie Ein- und 

ZweiFluchtpunktperspektive, Farb- und Luftperspektive, Licht-Schatten-Modellierung), 

• gestalten gezielt plastisch-räumliche Phänomene mit Mitteln plastischer Organisation (Masse, Volumen, Körper-

Raum-Bezug, Proportion) durch zusammenfügende Verfahren,

• realisieren bildnerische Phänomene durch den gezielten Einsatz grafischer Formstrukturen bzw. Liniengefügen,

• realisieren gezielt in bildnerischen Gestaltungen die Ausdrucksqualitäten von Farbwahl, Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen.
Kompetenzbereich Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler

• analysieren Gesamtstrukturen von Bildern im Hinblick auf Mittel der Flächenorganisation (Ordnungsprinzipien 

wie Reihung, Streuung, Ballung, Symmetrie, Asymmetrie, Richtungsbezüge), auch mit digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen,

• analysieren Bilder im Hinblick auf Körper- und Raumillusion (Höhenlage, Überdeckung, Maßstabperspektive, 

Parallelperspektive sowie Ein- und ZweiFluchtpunktperspektive, Farb- und Luftperspektive, Licht-Schatten-

Modellierung),

• erläutern den Einsatz von Mitteln plastischer Organisation (Masse, Volumen, Körper-Raum-Bezug, Proportion) 

bei dreidimensionalen Gestaltungen,

• analysieren grafische Gestaltungen im Hinblick auf Formstrukturen bzw. Arten von Liniengefügen und ihre 

Ausdrucksqualitäten,  

• analysieren Farbwahl, Farbbeziehungen und Farbfunktionen (Lokal-, Erscheinungs-, Ausdrucks-, Symbolfarbe) in 

bildnerischen Gestaltungen.

• IF 2: Bildkonzepte 
Kompetenzbereich Produktion
Die Schülerinnen und Schüler

• gestalten Bilder durch das Verfahren der Collage und Montage als Denk- und Handlungsprinzip,
Kompetenzbereich Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler

• erläutern an eigenen und fremden Gestaltungen die Verfahren der Collage und Montage als Denk- und 

Handlungsprinzip,

• überprüfen und bewerten rechtliche Grundlagen des Persönlichkeits- (u.a. Bildrechts), Urheber- und 

Nutzungsrechts (u.a. Lizenzen).

• IF 3: Gestaltungsfelder 
Kompetenzbereich Produktion

Die Schülerinnen und Schüler

• entwickeln  mit  malerischen, grafischen  bzw.  fotografischen  Ausdrucksmitteln  fiktionale,  expressive,

dokumentarische bzw. persuasive Gestaltungskonzepte,

• entwickeln mit plastischen bzw. architektonischen Ausdrucksmitteln fiktionale, expressive, dokumentarische bzw.

persuasive Gestaltungskonzepte.

Kompetenzbereich Rezeption
Die Schülerinnen und Schüler

• bewerten  bildnerische  Möglichkeiten  und  Grenzen  im  Hinblick  auf  sachlich  dokumentierende

Gestaltungsabsichten.

Schwerpunkte der unterrichtlichen Arbeit: 
In verschiedenen künstlerischen Ausdrucksformen (Collage, Grafik, Malerei, Fotografie, Plastik) sollen sich die SuS 

mit der Gattung des Selbstporträts und produktiv mit sich selbst und ihrer Selbstinszenierung auseinandersetzen.


